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Gefahren durch Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus  
So werden diese und andere Batterien korrekt entsorgt 
 
Die EDG bittet darum, bei der Entsorgung von Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus be-
sondere Vorsicht walten zu lassen. Bei einer falschen Entsorgung von Lithium-Ionen-Bat-
terien und -Akkus sowie Einweg-E-Zigaretten, die ebenfalls Akkus enthalten, über den 
Restmüll oder die Wertstoffsammlung droht eine erhebliche Brandgefahr. Um den Ge-
fahren vorzubeugen, ist die korrekte Entsorgung besonders wichtig. Zudem trägt sie 
dazu bei, das wertvolle Bestandteile aus Akkus und Batterien wiederverwertet werden 
können. 
 
Batterien sind eine wichtige Rohstoffquelle – allerdings auch mit einem erheblichen Brandrisiko! Ein Feuer 
durch falsch entsorgte Akkus und Batterien in Abfallsammelfahrzeugen oder Behandlungs- und Recycling-
anlagen ist in erster Linie eine lebensgefährliche Bedrohung für die Mitarbeitenden in den Unternehmen, 
aber auch eine Gefahr für die Verbraucher*innen. Bundesweit kommt es regelmäßig verstärkt zu Bränden 
auf Fahrzeugen und in Entsorgungsanlagen. Die falsche Entsorgung führt außerdem zu einem Verlust drin-
gend benötigter Rohstoffe.  
 
Die EDG bittet daher eindringlich darum, auf die ordnungsgemäße Entsorgung zu achten.  
 
Grundsätzlich gehören gebrauchte Batterien, Alt-Akkus und auch Einweg-E-Zigaretten nicht in den Restmüll 
oder die Wertstoffsammlung. Eine kostenfreie Abgabe ist direkt bei den Sammelstellen der Händler mög-
lich oder auch auf einem der sechs Dortmunder Recyclinghöfe. In den dortigen Schadstoffannahmestellen 
stehen spezielle Behälter für diese Sammlung zur Verfügung.  
 
Die Verbraucher*innen sorgen so für eine sachgerechte Batterieentsorgung und ein optimales Batteriere-
cycling und leisten damit einen wertvollen Beitrag für eine saubere Umwelt und für mehr Ressourcen- 
schonung. 
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